
Jahresbericht 2025 – YouVita Uri 
 

2025 war für YouVita Schweiz ein Jahr der weiteren Festigung und auch der 
Weiterentwicklung. In einem Umfeld, das von Fachkräftemangel, steigenden 
Qualitätsanforderungen und strukturellen Veränderungen im Sozial- und 
Gesundheitswesen geprägt ist, konnte YouVita gemeinsam mit seinen Mitgliedern wichtige 
Akzente setzen. Der Verband hat seine Rolle als Fach-, Netzwerk- und 
Interessenorganisation weiter gestärkt und neue Impulse für Inklusion, Qualität und 
Nachhaltigkeit gegeben. 

 

YouVita Uri:  

Ein prägnantes politisches Ereignis war die Abstimmung über das neue 
Kinderbetreuungsgesetz, bei der das Volk im Kanton Uri mit Nein gestimmt hat. 

Das Gesetz sollte die familienergänzende Kinderbetreuung rechtlich und finanziell besser 
regeln. Ziel war es, die Betreuung von Kindern in Kindertagesstätten, Krippen und 
Tagesfamilien stärker zu fördern und für Eltern finanziell entlastender zu gestalten. Dazu 
gehörten u. a.: 

 Gesetzliche Verankerung von Betreuungsgutscheinen 

 Höhere Einkommensgrenzen zur Förderung 

 Verbreiterte Unterstützung für Familien mit Betreuungspflichten 
 

Das Gesetz wollte damit die Vereinbarkeit von Familie und Beruf verbessern und 
gleichwertige Rahmenbedingungen im ganzen Kanton schaffen.  

 

Bedeutung des Ergebnisses: 

 Der Kanton Uri bleibt einer von wenigen Kantonen ohne spezifisches kantonales 
Gesetz zur Förderung familienergänzender Betreuung. 

 Familien und Betreuungseinrichtungen erhalten weiterhin keine einheitlich 
verankerten gesetzlichen Rahmenbedingungen wie in einigen anderen Kantonen. 

 Verbände und lokal betroffene Organisationen haben darauf hingewiesen, dass trotz 
des Nein-Ergebnisses alternative Lösungswege gesucht werden müssen, um die 
Qualität und Zugänglichkeit der Kinderbetreuung zu verbessern. 

 



Darüber hinaus wurden weitere politische Vernehmlassungen zur Kinder- und Jugendpolitik 
durchgeführt, die für die Arbeit der Kinder- und Jugendhilfe relevant sind: 

 Revision der Volksschulverordnung, mit Auswirkungen auf 
Unterrichtsorganisation und Betreuung in der Volksschule 

 Revision des Sozialhilfegesetzes, mit Beeinflussung der Rahmenbedingungen für 
soziale Infrastruktur und Betreuungsangebote 

Diese politischen Prozesse prägen die Planungs- und Finanzierungsgrundlagen der Kinder- 
und Jugendhilfe im Kanton Uri und beeinflussen die künftige Arbeit der Organisationen. 

 

Ausblick 2026 

 

Auch 2026 wird YouVita die Interessen seiner Mitglieder konsequent vertreten und sich für 
gute Rahmenbedingungen einsetzen. Schwerpunkte werden unter anderem sein:  

- Fachkräftesicherung in der Kinder- und Jugendhilfe 

- Weiterentwicklung inklusiver Betreuungsangebote  

- Stärkung von Qualität, Wirkung und Vernetzung 

- Stärkung der politischen Stimme des Verbands 

 


